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Zwei Konzerte zum
runden Geburtstag
MGV Herzfeld-Hovestadt wird 160 Jahre alt

HERZFELD � Zum 160. „Ge-
burtstag“ des Männergesang-
verein Herzfeld-Hovestadt
(MGV) lädt der Chor in die-
sem Jahr zu zwei Veranstal-
tungen ein: Zum einen rich-
tet der MGV in der ersten Jah-
reshälfte das traditionelle
Chorfest, früher Lippetaler
Sängerfest, aus. Dieses findet
am Samstag, 29. April, in der
Oestinghauser Gemein-
schaftshalle statt. Weiterhin
veranstalten die Sänger in
der zweiten Jahreshälfte ein
Konzert mit Opus4 vom Leip-
ziger Gewandhausorchester.
Dieses wird am Mittwoch, 18.
Oktober, voraussichtlich in
der Jakobi-Kirche in Lippstadt
stattfinden.

Stimmbildung im
Vordergrund

Nachdem im vergangenen
Vereinsjahr die Werbung
neuer Sänger erfolgreich ver-
laufen sei, soll in diesem Jahr
besonders die Stimmbildung
und das Repertoire auch im
Hinblick auf die beiden gro-

ßen Veranstaltungen im Vor-
dergrund stehen, sagte Chor-
leiter Jörg Bücker.

Mit vereinten Kräften wird
sich der MGV in der nächsten
Zeit neben der Sängertätigkit
vor allem mit der Organisati-
on des Chorfestes befassen
Bücker studiert zudem mit
den Chormitgliedern aktuel-
le Lieder ein, um das Reper-
toires des MGV zu erweitern.
Franz Nentwig wurde bei der
Versammlung für 25 aktive
Sängerjahre geehrt. � gt

Der Verein
Vorsitzender:
Paul Knierbein
Stellvertreter:
Michael Schleimer
Kassierer:
Bernhard Gärtner
Schriftführer:
Jürgen Sickau
Mitglieder:
155 (40 Aktive/115 Passive)
Internet:
www.mgv-herzfeldhovestadt.de

SERVICE

Öffnungszeiten im Rathaus:
8 bis 12.30 Uhr sowie nach Verein-
barung.
Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): 7 Uhr bis 12.30 Uhr so-
wie nach Vereinbarung.)
Selbsthilfegruppe Osteoporose:
freitags von 14 bis 15 Uhr, Reha und
Sport Dirksen; Info-Telefon: 02921/
9814322.
Lehrschwimmbecken Lippborg
Freitag: (28˚): 16 bis 17 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 17 bis 18 Uhr Fami-
lienbad 180 cm. 18 bis 20 Uhr DLRG

Schwimmtraining.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
08000022833 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Wichtige Rufnummern:
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

Restaurant vor Neueröffnung
Lippborger Hof will bald wieder aufmachen / Willenbrink plant Erweiterung

LIPPBORG � Die Türen zum
Landgasthof „Lippborger Hof“
sind seit Jahresbeginn ver-
schlossen. Nach vier Monaten
im Jahr 2016 hatten die vorigen
Pächter das Haus nach Differen-
zen mit dem Eigentümer ent-
täuscht verlassen (wie berich-
tet). Doch jetzt stehen die Signa-
le für die Wiedereröffnung of-
fenbar auf Grün. „Demnächst
Neueröffnung!“ lautet die Auf-
schrift auf einem Zettel, den der
neue Betreiber aufgehängt hat.

Den Neustart hatte der Eigen-
tümer der Gaststätte, ein Ge-
tränkehändler aus Beckum,
bereits vor einigen Wochen
im Gespräch mit dem Anzei-
ger angekündigt.

Im vorigen Jahr war der
Gastraum des Lippborger Ho-
fes umfassend renoviert wor-
den. Auch die Hotelzimmer
sollen renoviert werden. Zu-
dem ist im Obergeschoss eine

Wohnung geplant. Für die
Baugenehmigung fehlten al-
lerdings nach Anzeiger-Infor-
mationen zuletzt noch
Rauchschutz-Türen sowie der
zweite Ausgang für den Not-
fall. Die Gemeinde Lippetal
teilte mit: „Abstimmungen
zwischen Betreiber, Eigentü-
mer und Baugenehmigungs-

behörde (Kreis Soest) sind
nach unserer Kenntnis noch
nicht abgeschlossen. Sobald
dies positiv erledigt ist, kann
die Konzession erteilt wer-
den.“ Der Eigentümer rea-
gierte jetzt auf mehrfache
Anzeiger-Anfrage nicht, hatte
aber vor einigen Wochen be-
stätigt, dass er den Lippbor-

ger Hof komplett als Gaststät-
te, Hotelbetrieb und mit
Wohnung in einem Kom-
plettpaket an den Start brin-
gen will. Damals sprach er
auch davon, einen zweiten
Betreiber gefunden zu haben.

Damit gäbe es in Lippborg
neben dem Landgasthof Wil-
lenbrink und dem Gasthof
Bockey wieder eine dritte Al-
ternative zur Einkehr.

Nebenan bahnt sich nach
Anzeiger-Informationen
ebenfalls eine Neuheit an.
Die Eigentümer der Gaststät-
te Willenbrink haben das
Nachbarhaus der ehemaligen
Gaststätte Hagedorn erwor-
ben. Josef Willenbrink bestä-
tigte: „Der Gasthof Willen-
brink wird seine Geschäftsak-
tivitäten im kommenden
Jahr mit den Räumen und der
Fläche der benachbarten
Gaststätte Hagedorn erwei-
tern.“ � dümi

In den Lippborger Hof soll neues Leben einziehen. � Foto: Dülberg

Drei Opfer der
Kastanienseuche

LIPPBORG � Drei kranke Ross-
kastanien wurden vor einiger
Zeit am Lippborger Markt-
platz gefällt. Der Bauhof der
Gemeinde Lippetal musste
die große Säge hervorholen,
weil die Bäume von der Kasta-
nien-Seuche befallen waren.
„Pseudomonas syringae pv.
Aesculi“ – so heißt das Bakte-
rium, das aus Asien stammen
soll und vermutlich aus Hol-
land in die Bundesrepublik
eingewandert ist. Die befalle-
nen Kastanienbäume begin-
nen erst durch die Rinde zu
„bluten“, dann werden die
Wunden in der Rinde von Pil-
zen befallen und schließlich
verfaulen die Bäume sozusa-
gen bei lebendigem Stamm.
Jungbäume sind in der Regel
anfälliger als alte kräftige
Stämme. Wird die Krankheit
nicht entdeckt, können die
befallenen Bäume schließlich
bei einem Windstoß stumpf
umkippen. Wie sich das Bak-
terium verbreitet, ist noch
unklar. � dümi Direkt neben dem Karnevals-Festzelt am Lippborger Markt fallen die drei Baumstümpfe der gefällten Kastanien ins Auge. � Foto: Dülberg

KALENDER

Freitag, 17. Februar
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 9 bis 13 Uhr Gemeinde-
büro geöffnet, Gemeindehaus Herz-
feld.
Hu-Hei-Bü: 19.11 Uhr Karnevalsfei-
er.
Club 60plus: 19.30 Uhr Monats-
versammlung bei „Antonella“.
Erste Kompanie – Antonius-
Schützen Eickelborn: 20 Uhr Jah-
reshauptversammlung in der Mi-
chaelsburg.

Samstag, 18. Februar
Naturschutzverein Schoneberg:
9 Uhr Treffen am Postweg, Einfahrt
Sundernstraße zum Arbeitseinsatz
in der Heide.
St. Josef Kindergarten Eickel-
born: 10 bis 16 Uhr Frühlingsfest in
der Michaelsburg.
Fußball-Hallenturnier – Lösch-
zug Herzfeld: 12 Uhr in der Ball-
sporthalle Herzfeld.
„Imponderabilia Oestinghau-
sen“: 19.11 Uhr 2. Abendsitzung;
ab 18.15 Uhr.
Hu-Hei-Bü: 19.11 Uhr Karnevalsfei-
er.
Karneval Herzfeld: 19.30 Uhr
Abendsitzung (ausverkauft)
Karneval Schoneberg: 19.11 Uhr
Sitzung.
KKL: 19.31 Uhr Galasitzung im
Festzelt.

Sonntag, 19. Februar
Rotary-Club Lippetal: 11 Uhr
„Unruhige Nacht“, Kriegsdrama
mit Hansjörg Felmy, Universum
Soest.
KKL: 15.11 Kinderkarneval im Fest-
zelt.
Kinderkarneval HuHeiBü: 15 Uhr
im Vereinshaus an der Windmühle
Hultrop.
Kinderkarneval Hovestadt: 14.30
Uhr im Albertussaal.

Karnevalisten stehen in den Startlöchern
Sitzungswochenende in Hu-Hei-Bü beginnt heute Abend im Vereinshaus

HULTROP � Die Jecken aus Hu-
Hei-Bü sind für die beiden Sit-
zungen am Wochenende ge-
rüstet. Das Programm be-
ginnt am heutigen Freitag
und am morgigen Samstag je-
weils um 19.11 Uhr im Ver-
einshaus an der Windmühle.
Restkarten sind noch an der
Abendkasse für den Preis von
7 Euro verfügbar.

Gastgeber bei der Veranstal-
tung sind das Prinzenpaar
Sandra und Frank Schenkel
sowie Präsidentin Silvia Blan-
kenagel. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt Uwe Rei-
mann. Die Karnevalisten aus Hu-Hei-Bü freuen sich auf ihr Sitzungswochenende. � Foto: Thiemann

Redaktion Lippetal
Telefon (02921) 688-139
Telefax (02921) 688-188

E-Mail: lippetal
@soester-anzeiger.de

Hultroper Chor stimmt sich aufs 150-jährige Jubiläum ein
Peter Risse bleibt zweiter Vorsitzender von Cäcilia / Elisabeth Voschepoth hört nach 20 Jahren als Notenwartin auf

HULTROP � Peter Risse bleibt
zweiter Vorsitzender des ge-
mischten Chors Cäcilia Hul-
trop. Die Mitglieder bestätig-
ten ihn am Mittwoch bei der
Jahreshauptversammlung im
Gemeindehaus Hultrop im
Amt.

Der ausgeschiedenen No-
tenwartin Elisabeth Vosche-
poth folgte Elisabeth Ganten-
brinker. An ihrer Seite wurde
Ingrid Stein für eine weitere
Amtszeit bestätigt. Chorleiter
Manfred Bauss lobte das En-
gagement von Voschepoth,
die in den 20 Jahre als No-
tenwartin die Noten akri-
bisch geordnet und es dem
Chor leicht gemacht habe,
die entsprechenden Werke
zu finden.

Risse erinnerte in seinem
Jahresbericht an die durchge-

führten Messen, das Lippeta-
ler Chorfest und besonderes
das Benefizkonzert in der
Lippborger Kirche zu Guns-
ten der Rumänienhilfe. Geist-

liche Lieder sind das Marken-
zeichen des Chores Cäcilia
Hultrop.

Im laufenden Jahr soll noch
eine Stimmbildung erfolgen,

auch mit Blick auf das Jubilä-
umsjahr 2018, in dem der
Verein 150 Jahre alt wird. Für
die kommenden Proben und
Auftritte präsentierte Chor-

leiter Manfred Bauss einen
Schwung neuer Lieder von
Felix Mendelssohn-Bartholdy
und weitere bekannte Kom-
ponisten. � jv

Der Chor Cäcilia Hultrop schaut bereits auf das Jubiläumsjahr 2018 voraus. � Foto: Vorhölter

Termine
14. April: 15 Uhr Karfreitag in
Hultrop
15. April: 19.30 Uhr Osternacht
in Hultrop
29. April: 19 Uhr Chorfest ist
Oestinghausen
7. Mai: Frühlingssingen in
Hultrop
28. Mai: Hofkonzert bei
Albersmeier
17. September: Benefizkonzert
in der Barbara-Kirche in Hultrop
23. Dezember: 19 Uhr Weih-
nachtskonzert

Meditierendes Tanzen
HERZFELD � Der Kreis Meditie-
rendes Tanzen der kfd Herz-
feld trifft sich am Dienstag,
21.Februar, um 19.30 Uhr im
Franziskus-Saal des St.-Ida-
Stiftes. Das Thema lautet

„Einfach tanzen“. Zum glei-
chen Thema trifft sich der
Soester Tanzkreis am Mon-
tag, 27. Februar, um 15 Uhr
im Albertus-Magnus-Haus in
Soest.

Lippetal-Rotarierer
präsentieren Felmy-Film
Kriegsdrama wird im Universum-Kino gezeigt

LIPPETAL/SOEST � Das Univer-
sum-Kino in Soest zeigt am
Sonntag, 19. Februar, ab 11
Uhr in Zusammenarbeit mit
dem Rotary-Club Lippetal das
Kriegsdrama „Unruhige
Nacht“ mit Hansjörg Felmy.

Der Eintrittspreis beträgt
7,50 Euro. Darin sind 2,50
Euro als Spende für die Rota-
ry Shelter Box enthalten, eine
Notfallbox für Flüchtlinge
und Katastrophenopfer in al-
ler Welt. Eine weitere beson-
dere Note erhält diese Mati-
nee durch die Begrüßung und
Einführung von Hubertus Fel-
my, einem der Brüder des ver-
storbenen Schauspielers
Hansjörg Felmy. Der Rotary-
Club Lippetal setzt damit sei-
ne Serie mit Filmen mit dem
ehemaligen Tatort-Kommis-
sar-Darsteller Hansjörg Felmy
fort. Die Reihe hat der in
Soest lebende Lippetal-Rota-

rier Hubertus Felmy vor drei
Jahren ins Leben gerufen.

Diesmal wird das Kriegsdra-
ma „Unruhige Nacht“ aus
dem Jahr 1958 gezeigt. Die
Darsteller sind neben Felmy,
(deutscher Soldat), Ann Savo,
(Ukrainerin), Bernhard Wi-
cki, (Militärpfarrer) und Jo-
seph Offenbach (Ankläger).
Regisseur Falk Harnack war
1942/43 für die Widerstands-
gruppe Weiße Rose aktiv. Ein
deutscher Soldat (Felmy) wird
im Russlandfeldzug von sei-
ner Einheit getrennt. Er be-
tritt eine Hütte, begegnet ei-
ner attraktiven Ukrainerin
und verfällt ihr.

An diesem Ort wird er von
Angehörigen der Militärpoli-
zei aufgespürt und vor das
Kriegsgericht gebracht. Der
Militärpfarrer soll dem Fah-
nenflüchtigen Beistand leis-
ten. � dümi

Aus dem vergangenen Sängerjahr berichteten Vorsitzender Paul
Knierbein (alle von links), Kassierer Bernhard Gärtner, Chorleiter
Jörg Bücker und Schriftführer Jürgen Sickau. Franz Nentwig wurde
für 25 aktive Sängerjahre geehrt. � Foto: Tusch


